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LESEKOMPETENZ 
 

HALLO, MEIN NAME IST SARS-CoV-2! 
 

Lösungsblatt: 

 

Darf ich mich kurz vorstellen? Mein Name ist „Sars-CoV-2“, von den 

Menschen meist „COVID 19“ genannt. Die WHO hat mich so getauft. 

Ich bin ein VIRUS und gehöre zur Familie der CORONA. Ich selbst bin erst 

im Herbst 2019 auf die Welt gekommen. Wer genau meine Eltern sind, 

kann ich gar nicht sagen, aber sicher ist, dass eine Fledermaus daran 

beteiligt war, dann war es ein anderes Wildtier und schließlich habe ich 

den Menschen befallen. Das alles lässt sich aus meinem ERBGUT (RNA) 

ablesen. Mein Geburtsort ist mit ziemlicher Sicherheit ein Markt in 

WUHAN (China). 

Ich bin eigentlich kein selbstständiges Lebewesen, sondern nur ein 

kurzes Stück Erbgut und brauche zu meiner Existenz andere 

Organismen, also lebende Zellen. Dort docke ich an, dringe durch 

Körperöffnungen ein. Bei den Menschen eignen sich dafür Mund und 

Nase. „Tröpfcheninfektion“ nennen es Infektiologen.  

Ich bin ziemlich effektiv beim Überspringen von Mensch zu Mensch, 

brauche aber einige Zeit (bis zu 3 Wochen), bis ich die Menschen wirklich 

krank mache. Dann haben sie Halsschmerzen, Fieber und manche 

müssen sogar mit ihren entzündeten Lungen ins Krankenhaus.  

Zu meiner Ehrenrettung möchte ich noch sagen, dass ich eindeutig 

Kinder verschone. An deren Immunsystem beiße ich mir meist die Zähne 

aus! Derzeit bin ich noch ganz fies, denn Medikamente oder Impfungen, 

die mich angreifen, gibt es noch nicht, wahrscheinlich erst im Jahr 2021. 

 


